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Damen Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberfranken-West)

TSV 1860 Bad Rodach II : TTC Tiefenlauter 
Montag, 04.12.2023, 20:00 Uhr

Schirm macht den Sack zu

Kurzer Jubel herrschte am Montagabend beim Heimteam des TSV 1860 Bad Rodach II, als Svenja
Schirm das Einzel gewinnen und damit den Sieg in der heimischen Halle gegen den TTC
Tiefenlauter bereits vorläufig sicherstellen konnte. Das Spiel in der Damen Bezirksoberliga
(Bayerischer TTV - Oberfranken-West) mussten beide Mannschaften in Ersatzgestellung
vornehmen. Erfolgsgaranten waren insbesondere Schirm und Schirm, die all ihre Partien siegreich
gestalteten. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los: Nicht einen Satzgewinn überließen Schirm / Schirm ihren
Gegnerinnen Sulkowski / Mandler beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg und holten damit einen Punkt für
die Heimmannschaft. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Michelle Buhr
zunächst nicht gut aus, so gewann Anna Schmidt im Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die
gesamte Partie. Einen eher schnellen Punkt für ihre Mannschaft holte Svenja Schirm beim 3:0 gegen
Lisa Mandler. Das Zwischenergebnis zeigte zu diesem Zeitpunkt nun ein 3:0. Einen knappen Erfolg
feierte danach Melanie Schirm beim 5:11, 11:7, 13:11, 8:11, 14:12 gegen Nadja Sulkowski, mit dem
sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerte. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes,
den Schirm mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Mit einem Sieg im
finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Angela Kausch gewann gegen Lisa
Mandler mit 3:2. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung.
Beim 3:0 gegen Nadja Sulkowski fand Svenja Schirm von Anfang an die richtige Ausrichtung in
ihrem Spiel. Da gab es nichts zu rütteln. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der
Erfolg für das Heimteam vorzeitig fest. Einen Sieg fuhr Angela Kausch bei ihrem 3:1 gegen Michelle
Buhr ein. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Melanie Schirm und Lisa Mandler,
das Melanie Schirm letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Svenja Schirm
gelang es, Michelle Buhr im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match
endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut
zu erwartenden 3:0-Sieg. Das Ergebnis vor dem anstehenden Schlusseinzel zeigte somit ein 9:0. 6:
11, 11:6, 11:5, 10:12, 4:11 hieß es indes am Schluss, als Anna Schmidt und Nadja Sulkowski am
Tisch die Schläger kreuzten. Mit dieser Niederlage verbleibt die Anzahl an Siegen von Schmidt bei 7,
während sie nun 4 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen hat. Das letzte Spiel führte
somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:1.

Nach nun 3 Siegen in Serie heißt es für den TSV 1860 Bad Rodach II nun an die letzten Erfolge
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den TTV 45 Altenkunstadt 1997 am 12.12.2023
möglichst erneut erfolgreich zu gestalten. Das Team des TTC Tiefenlauter wird nach dieser
Niederlage im nächsten Spiel am 15.12.2023 gegen den TSV Unterlauter II erneut versuchen, zu
punkten.

 Statistik:
 TSV 1860 Bad Rodach II

Doppel: Schirm / Schirm 1:0 
Einzel: S. Schirm 3:0, M. Schirm 2:0, A. Schmidt 1:1, A. Kausch 2:0 

 TTC Tiefenlauter
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Doppel: Sulkowski / Mandler 0:1 
Einzel: N. Sulkowski 1:2, L. Mandler 0:3, M. Buhr 0:3


